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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20- „ „

Für Vereinsmilglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland....,, 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herazis-
geber, Kommissionsverleger

und alle Buchhandlu
und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkesirasse (Selnau) ZURICH.

Verlag- des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die An?zoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten -Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

ßd XXVI. ZÜRICH, den 23. November 1895. Nfe 21.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Versammlung der Einwohnergemeinde EiUZern hat den Bau

eines neuen Primarschulgebäudes von 20 Schulzimmern
beschlossen.

Mit Ermächtigung des Stadtrates eröffnet die Baudirektion hiemit
unter den in der Schweiz niedergelassenen Architekten und den im Ausland
wohnenden Schweizerarchitekten eine Konkurrenz zur Erlangung von
Plänen für diese Baute.

Einlieferungstermin far die Konkurrenzarbeiten: 1. Februar
1896. Dem Preisgericht ist für Prämierung der drei, eventuell vier,
besten Projekte eine Summe von 3000 Fr. zur Verfügung gestellt.
Konkurrenzprogramm und Situationsplan können bei der Kanzlei der
unterzeichneten Amfsstelle bezogen werden.

Luzern. den 20. November 1895.

Namens der Baudirektion,
Der Direktor : V. Ntirniinann.

Stellen-Ausschreibung,
In der neu gebildeten zweiten Abteilung des Bauwesens sind

die Stellen :

1. eines Sekretärs,
2. eines Strassenyerwalters

zu besetzen. Vom Sekretär wird juristische, von dem Strassenverwalter
technische Bildung verlangt. Die Besoldung wird je nach den Leistungen
und dem Dienstalter bemessen, die des Sekretärs zwischen 3600 Fr. und
4800 Fr., die des Strassenverwalters zwischen 4500 Fr. und 7000 Fr.
jährlich. Auskunft über die Obliegenheiten erteilt Herr Stadtrat Schneider,
Vorstand der bürgerlichen Verwaltung, Feldeggstrasse 60.

Anmeldungen sind diesem bis zum 30. November 1895 schriftlich,
unter Beifügung vorhandener Ausweise über Berufsbildung und bisherige
Thätigkeit einzureichen.

Zürich, den 13. November 1895. ISer Stadtrat.

Die Cementfabrik

Figliti & G!@Sj Aarau
empfiehlt ihren

prima künstlichen Portlandcement.

Beste Collector-Bürste
für Dynamos,

System Boudreaux,
aus Antifrictionsmetall mit geringster Abnutzung

der Collectoren.
+ Patent Nr. 5689.

Dépôt bei Keyser <& Co. in Zürich.

¦

Haupt & Ämmann, Zürich
5 Seiderigasse 5, empfehlen

Chamotte-Kachelöfen,
Kachel-Tragöfen in Eisengerippe.
Irische Dauerbrandöfen mit Blech-, Guss- und

Majolikaverkleidung.

Oefen mit Metallplattierung und Majolika-Imitation.
Sparkochherde in allen wünschbaren Grössen.
Bade-Einrichtungen mit Kohlen- und Gasfeuerung.
Waschherde. Waschtröge. Waschmangen.

Grösstes Laarer in

1 Trägern, L
sowie allen übrigen Konstruktions-Eisen und

-Blechen bei

Julius Schoch & C ie„

Schwarzhorn Zürich.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
Stallklinker- u. glasierte Wandplatten u. Röhren ;

wetterbeständige BailterraCOtta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken von

VILLEROY & BOGH in Mettlach und (Vierzig.

Verblendsteine
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

von KRUPP in Essen.
Decor. Banguss von C. FLINK, Mannheim.

Vertreter: EUGEN JEUCH in Basel.
— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —
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Stellenausschreibung.
In der neu gebildeten zweiten Abteilung des Bauwesens ist die

Stelle eines

Ingenieurs der Trambahnverwaltung
zu besetzen. Es wird technische Bildung verlangt. Die Besoldung beträgt
je nach den Leistungen und dem Dienstalter 4500 — 7000 Fr. jährlich.
Auskunft über die Obliegenheiten erteilt Herr Stadtrat Schneider, Vorstand
der bürgerlichen Verwaltung, Feldeggstrasse 60.

Anmeldungen sind diesem bis zum 31. Dezember 1895 schriftlich,
unter Beifügung vorhandener Ausweise über Berufsbildung und bisherige
Thätigkeit einzureichen.

¦ Zürich, den 13. November 1805. Der Stadtrat.

Fiir Baumeister,
Die Gemeinde OteSfingetl (Kt. Zürich) ist im Falle,

ca. 1200 Stück ausgezeichnet schöne Bautannen, worunter
sich noch eine Anzahl Sagtannen befinden, zu verkaufen.

Bezügliche Offerten sind bis zum 5. Dezember 1895
an den Unterzeichneten zu richten, woselbst auch bereitwillig

weitere Auskunft erteilt wird.
Otelfingen, den 19. November 1895.

Der Gemeinderat.

Werkzeug-Maschinen
(schon gebrauchte)

zu verkaufen.
Drehbänke verschiedener Grösse, Keilnuthenfräsbank, Stosshobel-

maschinen, Säulenbohrmaschinen, Wandbohrmaschinen, feststehende

Bohrmaschinen, Stanzmaschinen, Räderformmaschine, Dickenhobelmaschine für

Holz, Kaltsäge, Laufkrahn, Drehkrahnen, Säulendrehkrahn, Velociped-Dreh-
krahn, Laufkatze, Dampfhammer, Fallhammer, 2 Dampfmaschinen, 2 Corn-

wallkessel, Gasfabrik-Einrichtung, bestehend aus : 3 Retortenöfen, Theer-

sammler, Wascheinrichtung, Gasuhren, Gasometer von 347 ¦mz Inhalt,
Werkzeug.

Behufs Auskunfterteilung beliebe man sich zu wenden an die

Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von Escher Wyss & Cie.,

Zürich III.
Zu verkaufen:

In einem grossen und industriereichen Ort des Kantons Zürich mit
guten Verkehrsmitteln ist ein in bestem Zustande und Betriebe sich
befindendes, grosseres

Fabrikationsgeschäft der Baubranche,
für mechanische Schreinerei vorzüglich geeignet, mit allen nötigen
Maschinen, Tröcknereien, Leimerei, Dänrpferei und Beizerei, 40-pferd.
Dampfmaschine, grossem Lagerplatz, Schuppen, Oekonomiegebäude und Wohnhaus

zu verkaufen.
Da ein grosses Absatzgebiet und sehr gute Kundsame vorhanden,

würde sich dasselbe für zwei junge arbeitsame Leute sehr gut eignen.
Offerten unt. Chiffre N 5588 nimmt entgegen die Annoncen-Exped.

von Rudolf Mosse, Zürich.
Die Maschinenfabrik

von

C. Weber-Laiidolt, Ingenieur, ifaziken
empfiehlt als Specialitäten :

Patent Gas- und Petrol-Motoren „Herkules"
funktionierend mit Gas, Petrol, Ligroin oder Benzin.

Patent Rippenheizröhren aus Schmiedeisen,
bedeutend solider, sicherer und wirksamer als gusseiserne. (Massenfabrikation)

Conclenswasserableiter.
Centralheizungen und Trockenanlagen.

Automatische Gaserzeuger für Beleuchtung, Kochen, Sengen und Löten.
— Prospekte mit Zeugnissen gratis und franko. —

FRITZ

MARTI
WINTERTHUR.

DRAHTSEIL-BAHNEN
— System Otto. —

Ueber 600 Installationen im Betrieb.
Prospekte & Devis franko.

Verlag von Hermann Costenoble in Jena.

Alis der Praxis — für die Praxis.

Die Hydraulik
und die

hydraulischen Motoren.
Ein Handbuch

für Ingenieure, Fabrikanten und Konstrukteure.
Zum Gebrauche für technische Lehranstalten, sowie ganz besonders

zum Selbstunterricht,
Von G. Meissner, Ingenieur.

Zweite vollständig neu bearbeitete Auflage
von

Dr. H. Hederich, und Ingenieur Nowak,
Ingenieur u. Lehrer. Direktor des Technikum in ALtenbarg.

I. Band: Die Hydraulik. Zweite vollständig neu bearbeitete Auflage von
Dr. H. Hederich. Ein starker Band von 36 Bogen und 35
lithographierten Tafeln. Lexikon 8°. 32 Fr.

Die Anlage hydraulischer Motoren hat in den letzten Jahren eine

so ausserordentliche Entwickelung genommen und eine so bedeutende Reihe

von Fortschritten aufzuweisen, dass es nötig war, das altbewährte und
bekannte Meissnersche Werk dem heutigen Standpunkt entsprechend zu
bearbeiten. Ausführliche Prospekte stehen zu Diensten.

Band 1 erschien soeben.

Band II beginnt demnächst in Lieferungen à 3 Mark sii erscheinen.

Zu beziehen durch

Albert Haustein, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Zur Errichtung und für den Betrieb einer

Kunststeinfahrik
in einer ostschweizerischen Stadt mit 25 000 Einwohnern,
ohne Konkurrenz in dieser Branche, wird ein

Teilhaber
für die technische Leitung

Ì^~ gesucht, -^pfg
Näheres auf Anfragen unter Chiffre U 5670 durch die

Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse, Zürich.

Fabrikgebäude,
in Zürich gelegen,

mit vorzüglichem Wasserrecht, Wasserrad-Turbinen und Dampfmaschinen-

Anlage, Wohnhaus, Pferdestall, Bauplätze für 7 Häuser in Gesamt-Grund-

fläche von 54000 ?' ist ZU verkaufen, und sind Fabrikanten und Spekulanten

auf dieses seltene Objekt aufmerksam gemacht.

Näheres bei dem Eigentümer

OttO BertllCh, Schlossermstr.,
Drahtzug- und Felsenstrassc, Zürich V.

Erfahrener

Ingenieur und Bauführer
für Wasserbauten

zu sofortigem Eintritt gesucht
Nur beste Referenzen und Zeugnisse mit Gehaltsansprücben

an Postfach 3768, Bern.

Ba""e'lStei;;
und
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